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Beantwortung zur Anfrage 171/2009

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 8155-04.08

Stuttgart, 27.04.2009

Beantwortung zur Anfrage

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Lieberwirth Dieter (DIE REPUBLIKANER), Schlierer Rolf (REP), DIE REPUBLI-
KANER im Stuttgarter Gemeinderat                      

Datum

09.04.2009

Betreff

Stadtwerke für Stuttgart

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Zu 1 und 2:

Bereits in den 1930iger Jahren hat die TWS bzw. als Nachfolgerin die NWS die
Stuttgarter Bürgerinnen und Bürger mit Strom, Gas, Wasser und Fernwärme ver-
sorgt. Seit dem Verkauf der TWS bzw. NWS -Aktien an die EnBW im Jahr 2002 hat
die EnBW diese Aufgabe übernommen. Das Know -how für diesen gesamten Be-
reich liegt daher nun bei der EnBW. Die geplante SWV GmbH kann dieses Wissen
nutzen, indem sie mit der EnBW einen Geschäftsbesorgungsvertrag über die techni-
sche Betriebsführung schließt. Zugleich bleibt sie flexibel für andere Lösungsansätze.

Zu 3 bis 6:

Ich verweise hierzu auf die Ausführungen in der GRDrs 185/2009, die Beantwortung
der Anträge 142, 140 und 101/2009 und die Aussprache im Verwaltungsausschuss
am 01.04.2009.

Dr. Wolfgang Schuster
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